
2. Änderung 
der 

Friedhofssatzung 
vom 05.04.2000 

der Gemeinde Kaltenholzhausen 
vom 30.06.2010 

 
 
 

der Gemeinderat von Kaltenholzhausen hat aufgrund des § 24 der 
Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) sowie der §§ 2 Abs. 3, 5 Abs. 2 
und 6 Abs. 1 Satz 1 des Bestattungsgesetzes (BestG) folgende 
Änderungssatzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird: 
 
 

Artikel I 
 
 
1 § 22 Abs. (2) wird wie folgt neu formuliert 
 
 (2) Nach Ablauf der Ruhezeit bei Reihen- und Urnenreihengrabstätten, 

nach Ablauf der Nutzungszeit bei Wahl- und Urnenwahlgrabstätten 
oder nach der Entziehung von Grabstätten und Nutzungsrechten, auf 
die durch öffentliche Bekanntmachung hingewiesen wird, werden die 
Grabmale und die sonstigen baulichen Anlagen durch die 
Friedhofsverwaltung abgebaut und entsorgt. Die Gebühr für diese 
Leistungen wird nach Aufstellung des Grabmals oder der sonstigen 
Anlage erhoben. 

 
 
 

Artikel II 
 
 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Kaltenholzhausen, den 01.07.2010 
 
                                                                   Siegel 
 
(Seelbach) 
Ortsbürgermeister 

 


